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Badmintonangebot des BCW-Marienheide vorgestellt

Der 1. BCW-Marienheide stellte
am Dienstag, 27. Mai in der Zwei-
fachhalle der Gesamtschule Mari-
enheide sein Angebot im Badmin-
tonsport vor. Der Vorsitzende des
1. BC Wipperfeld Andreas Lams-
fuß, der seit mehreren Wochen die
Betreuung der Übungstermine in
Marienheide übernommen hat und
Wolfgang Krug, der den Breiten-
sport und die Jugendarbeit koor-
diniert, hatten zu einer Informati-
onsveranstaltung eingeladen.
Nach einer kurzen Begrüßung der
mehr als zwanzig Interessentinnen
und Interessenten demonstrierten
vier Spielerinnen und Spieler aus
verschiedenen Mannschaften des
1. BC Wipperfeld unterschiedliche
Schlagarten. Dazu gab es einige
Grundinformationen zu Unterschie-
den bei Schlägern und Bällen so-
wie beim Einzel- und Doppelspiel.
Anschließend ging es für alle, die
daran Interesse hatten, auf die
Spielfelder. Die Kleingruppen wur-
den jeweils von einem Spieler in
die Grundzüge des Badminton-

spiels eingewiesen, während eini-
ge Eltern zusahen bzw. mit Andre-
as Lamsfuß oder Wolfgang Krug
ins Gespräch kamen. In einer Spiel-
pause wurde allen Anwesenden
mittels einer kurzen Präsentation
ein Überblick über die Vereinsge-
schichte und die Philosophie des
Vereins gegeben, bevor eine zwei-

te Trainingsphase anstand.
Kurz nach 20 Uhr endete die Ver-
anstaltung, die scheinbar bei allen
Beteiligten gut ankam. Ein erheb-
licher Teil der Interessenten will
auf jeden Fall in den nächsten Wo-
chen zu einem der beiden wöchent-
lichen Übungstermine wieder kom-
men, um die Fähigkeiten im Bad-

In einer Übungspause informierte Andreas Lamsfuß über den BCW und dessen Philosophie als „Sportfamilie“.In einer Übungspause informierte Andreas Lamsfuß über den BCW und dessen Philosophie als „Sportfamilie“.In einer Übungspause informierte Andreas Lamsfuß über den BCW und dessen Philosophie als „Sportfamilie“.In einer Übungspause informierte Andreas Lamsfuß über den BCW und dessen Philosophie als „Sportfamilie“.In einer Übungspause informierte Andreas Lamsfuß über den BCW und dessen Philosophie als „Sportfamilie“.

minton weiter zu verbessern bzw.
die Sportart besser kennen zu ler-
nen. Andreas Lamsfuß und Wolf-
gang Krug waren sehr zufrieden
mit der Resonanz und hoffen na-
türlich, mittelfristig die eine oder
den anderen für eine Vereinsmit-
gliedschaft beim BCW-Marienhei-
de gewinnen zu können.

Viel Betrieb war auf den Feldern der Zweifachhalle, als die interessierten Spieler selbst zum SchlägerViel Betrieb war auf den Feldern der Zweifachhalle, als die interessierten Spieler selbst zum SchlägerViel Betrieb war auf den Feldern der Zweifachhalle, als die interessierten Spieler selbst zum SchlägerViel Betrieb war auf den Feldern der Zweifachhalle, als die interessierten Spieler selbst zum SchlägerViel Betrieb war auf den Feldern der Zweifachhalle, als die interessierten Spieler selbst zum Schläger
greifen konnten. Fotos: BCWgreifen konnten. Fotos: BCWgreifen konnten. Fotos: BCWgreifen konnten. Fotos: BCWgreifen konnten. Fotos: BCW
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Die OVAG informiert:
Schnupperaktion: Im Juni 2x kostenfrei mit monti in Marienheide fahren

Gewinnausschüttung Kreissparkasse Köln
Antragstellung ab sofort möglich
Die Kreissparkasse Köln wird für
das Geschäftsjahr 2024 voraus-
sichtlich wieder eine Gewinnaus-
schüttung an die Gemeinde Mari-

enheide auszahlen, die für ge-
meinwohlorientierte Aufgaben
oder gemeinnützige Zwecke zu
verwenden sind.

Entsprechende Anträge auf För-
derungen der o. g. Aufgaben/
Zwecke können von Vereinen
und Institutionen bis zum

31.07.202531.07.202531.07.202531.07.202531.07.2025 an die
Gemeinde Marienheide
FB I - Verwaltungsführung
Hauptstr. 20

Vom 01.06. bis 30.06.2025 erhalten
Fahrgäste zwei kostenfreie Schnup-
perfahrten mit monti in Marienhei-
de. Die Aktion gilt sowohl für Be-
standskunden als auch Neukunden.
monti können Sie bequem über
die App „OVAG-monti“ buchen.
In der App gehen Sie wie folgt vor:
1. OVAG-monti App im App Store
herunterladen
2. Im Menü unter Aktionscode:
„monti25“ eingeben
3. Fahrtwunsch und Anzahl der
Fahrgäste auswählen
4. Buchen und von monti begeis-
tern lassen
Bei der telefonischen Buchung
unter 02261 911 271 geben Sie
den Aktionscode „monti25“ bitte
telefonisch durch.
Das Bediengebiet in Marienheide
umfasst knapp 200 Haltestellen:
Von Jedinghagen über Müllen-
bach bis Wernscheid, jede Ort-
schaft wird von monti bedient. So
sind auch viele Freizeitstätten in
Marienheide bequem mit monti
erreichbar, z.B. Lingese- und Bru-
cher Talsperre oder Schloss Gim-
born. Eine Übersicht aller Halte-
stellen finden Nutzer direkt in der
monti App oder als praktische
PDF-Übersicht auf der Webseite
www.ovag-monti.de.
Die Betriebszeiten von monti sind:
Montag bis Donnerstag:
6:00 - 22:00 Uhr
Freitag: 06:00 - 24:00 Uhr
Samstag: 08:00 - 24:00 Uhr
Sonntag: 08:00 - 22:00 Uhr
Weitere Informationen zu monti
Flexibel ohne festen Fahrplan und
ohne feste Route im öffentlichen
Nahverkehr unterwegs. monti, der
On Demand-Service der OVAG,
bringt seine Fahrgäste mit viel Fle-
xibilität und Komfort an ihr Fahrt-
ziel. Die Fahrzeuge bieten Platz
für 6 Gäste, starten und enden an
festen Haltestellen, herkömmli-
che Bushaltestellen werden dabei

flächendeckend um virtuelle Hal-
testellen ergänzt. Mehrere Fahrt-
anfragen werden von einem intel-
ligenten Algorithmus gebündelt

und ressourcenschonend zur effi-
zientesten Strecke zusammenge-
fügt. Nachdem monti erst in Wiehl
und Nümbrecht eingeführt wor-

Bildnachweis: VRS_Smilla DankertBildnachweis: VRS_Smilla DankertBildnachweis: VRS_Smilla DankertBildnachweis: VRS_Smilla DankertBildnachweis: VRS_Smilla Dankert

den ist, fährt monti seit Dezem-
ber 2023 auch in Marienheide.
Weitere Informationen finden Sie
unter www.ovag-monti.de
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Der BürgerService informiert:
Wichtige Information zur Erstellung digitaler Lichtbilder

Die Senioren- und Pflegeberatung
der Gemeinde Marienheide informiert:

Der Klimabeirat der Gemeinde Marienheide lädt ein
zu einer Besichtigung eines Windparks in Borchen

Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus

51709 Marienheide
E-Mail: info@marienheide.de
gerichtet werden.
VerteilungskriterienVerteilungskriterienVerteilungskriterienVerteilungskriterienVerteilungskriterien
Folgende Verteilungskriterien
sind zu beachten:
• Die Tätigkeit des Antragstel-

lers muss sich unmittelbar auf
die Gemeinde Marienheide
auswirken.

• Der Gewinnausschüttung ist
zur Erfüllung der gemeinwohl-
orientierten örtlichen Aufga-
ben des Trägers oder für ge-

meinnützige Zwecke zu ver-
wenden und damit auf die För-
derung des kommunalen, bür-
gerschaftlichen und träger-
schaftlichen Engagements
insbesondere in den Berei-
chen Bildung und Erziehung,
Soziales und Familie, Kultur
und Sport sowie Umwelt be-
schränkt.

• Dem Antrag sind Kostenvor-
anschläge und der beabsich-
tigte Verwendungszweck
beizufügen. Die zweckent-

sprechende Verwendung der
gezahlten Förderung ist
schriftlich nachzuweisen.
Nicht verausgabte Förder-
gelder sind unaufgefordert
zurückzuzahlen.

• Die Antragsfrist wird jedes
Jahr von der Verwaltung in-
dividuell in Abhängigkeit der
Sommerferien festgesetzt.

• Es ist zu berücksichtigen,
dass durch andere Förder-
maßnahmen keine Überfi-
nanzierung (Förderung mehr

als 100% der entstandenen
Kosten) erfolgen darf.

Die Entscheidung über die Ge-
winnverteilung soll in einem
Ratsgremium der Gemeinde Ma-
rienheide beraten und entschie-
den werden.

Die offizielle Übergabe erfolgt
voraussichtlich bei der Festver-
anstaltung zur Übergabe des
Bürgerpreises am 25.09.2025.
Hierzu erfolgt eine rechtzeitige
Einladung der Empfänger.

Seit dem 01. Mai 2025 dürfen für
die Beantragung von Personalaus-
weisen und Reisepässen nur noch
digitale Lichtbilder verwendet wer-
den. Papierbasierte Passbilder
werden nicht mehr akzeptiert.

Aufgrund technischer Probleme
mit dem durch die Bundesdru-
ckerei bereitgestellten System
PointID ist es zurzeit nicht mög-
lich, digitale Lichtbilder im Bür-
gerservice vor Ort zu erstellen.

Die Fotostation steht bis auf
Weiteres nicht zur Verfügung.
Bitte bringen Sie daher ein di-
gitales Lichtbild mit, das den
biometrischen Anforderungen
entspricht und von einem zerti-

fizierten Fotografen/Fotostudio
oder geeigneten Drogeriemärk-
ten erstellt wurde.
Der Bürgerservice bittet um Ver-
ständnis und steht Ihnen bei
Fragen gerne zur Verfügung.

Immer mehr Menschen, meist Äl-
tere, leiden an einer Demenz, die
sich zum Beispiel in starker Ver-
gesslichkeit, Verwirrtheit, Orientie-
rungsverlust und Verhaltensstörun-
gen zeigt. Nicht nur die Demenz-
kranken leiden an ihrer Krankheit.
Angehörige stehen oftmals in der

Pflege und Betreuung vor einer gro-
ßen Herausforderung.
Der Besuch einer Angehörigen-
gruppe für Menschen, die einen
an einer Demenz erkrankten An-
gehörigen pflegen, kann unterstüt-
zend und entlastend wirken.
Das nächste Treffen der Angehöri-

gengruppe findet statt am 2. Juliam 2. Juliam 2. Juliam 2. Juliam 2. Juli
2025 um 17.00 Uhr im Caritas2025 um 17.00 Uhr im Caritas2025 um 17.00 Uhr im Caritas2025 um 17.00 Uhr im Caritas2025 um 17.00 Uhr im Caritas
MehrgenerMehrgenerMehrgenerMehrgenerMehrgenerationenhausationenhausationenhausationenhausationenhaus,,,,, Landwehr Landwehr Landwehr Landwehr Landwehr-----
strstrstrstrstr..... 9, 9, 9, 9, 9, Marienheide Marienheide Marienheide Marienheide Marienheide..... Das Treffen ist
offen für neue Interessenten bzw.
Angehörige von Betroffenen.
Informationen zur Angehörigen-
gruppe erteilen: Senioren- und

Pflegeberatung der Gemeinde
Marienheide (02264/4044110,
anette.molter@marienheide.de)
und das Caritas Mehrgeneratio-
nenhaus
(02264/459213,
tp.netzwerk@
caritas-oberberg.de).

Im Windpark der Gemeinde Bor-
chen stehen die neusten Anlagen
des Typ Enercon 175, die von der
Borchener Energiegesellschaft
aufgebaut und betrieben werden.
Laut Planung der Firma Westfalen-
Wind sind diese Anlagen auch in
Marienheide-Gervershagen vorge-
sehen. Auf der Infoveranstaltung
der Gemeinde am 25.03.2025
wurden diese Pläne vorgestellt.
Da während der Veranstaltung vie-
le Fragen und Bedenken geäußert

wurden, möchten wir als Klimabei-
rat alle Marienheider/innen einla-
den, uns bei dieser Fahrt zu beglei-
ten. Von der Verwaltung werden
der Fachbereichsleiter Herr Dreiner
und die Klimaschutzmanagerin Frau
Kempen teilnehmen und Ihnen für
Fragen zur Verfügung stehen. Den
Bus stellt die Gemeinde zur Verfü-
gung, so dass den Teilnehmenden
keine Kosten entstehen.
In Borchen erwartet uns Herr
Lüthen der Geschäftsführer der

Energiegesellschaft und auch der
Projektleiter von Westfalenwind
ist eingeladen. Sie können sich
also vor Ort die Windanlagen an-
schauen, die 2. Anlage der Ener-
con 175 ist erst vor kurzem in
Betrieb gegangen.
Wir würden uns freuen, wenn sie
von unserem Angebot Gebrauch
machen würden! Schauen sie sich
die Anlagen in Borchen an und
stellen sie ihre Fragen an die Fach-
leute vor Ort!

Am Samstag, dem 28.06.2025,Am Samstag, dem 28.06.2025,Am Samstag, dem 28.06.2025,Am Samstag, dem 28.06.2025,Am Samstag, dem 28.06.2025,
Abfahrt:Abfahrt:Abfahrt:Abfahrt:Abfahrt: 09:00 Uhr 09:00 Uhr 09:00 Uhr 09:00 Uhr 09:00 Uhr,,,,, am Busbahn- am Busbahn- am Busbahn- am Busbahn- am Busbahn-
hof Marienheidehof Marienheidehof Marienheidehof Marienheidehof Marienheide.....     Wir werden bisWir werden bisWir werden bisWir werden bisWir werden bis
spätestens 17 Uhr wieder zurückspätestens 17 Uhr wieder zurückspätestens 17 Uhr wieder zurückspätestens 17 Uhr wieder zurückspätestens 17 Uhr wieder zurück
sein.sein.sein.sein.sein.
Es gibt noch freie Plätze, die An-
meldefrist wurde daher verlän-
gert. Melden Sie sich bis zum
26. Juni 2025 bei unserer Klima-
schutzmanagerin Melanie Kem-
pen. E-Mail:
melanie.kempen@marienheide.de
oder Tel: 02264/4044-178
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Sauerlandgruss Reisen -
ein verlässlicher Partner für Qualitätsreisen

Professionell organisiert - persönlich betreut

Anzeige

Im Jahr 2026 feiert Sauerland-
gruss Reisen ein ganz besonde-
res Jubiläum: Seit 100 Jahren
bringt das traditionsreiche Bus-
unternehmen Menschen sicher,
komfortabel und organisiert an
ihre Wunschziele - mittlerweile
in der dritten Generation ge-
führt und die vierte Generation
steht bereits startbereit. Das in-
habergeführte Unternehmen,
mit Sitz in Drolshagen im Sauer-
land, steht seit einem Jahrhun-
dert für erstklassige Busreisen,
Qualität, Zuverlässigkeit, per-
sönliche Betreuung und eine
stetige Weiterentwicklung sei-
ner Angebote.
Drei starke Säulen - ein verläss-Drei starke Säulen - ein verläss-Drei starke Säulen - ein verläss-Drei starke Säulen - ein verläss-Drei starke Säulen - ein verläss-
licher Partnerlicher Partnerlicher Partnerlicher Partnerlicher Partner
Das Geschäftsmodell von Sau-
erlandgruss Reisen ruht auf drei
klar definierten Säulen:
Das eigene ReiseprogrammDas eigene ReiseprogrammDas eigene ReiseprogrammDas eigene ReiseprogrammDas eigene Reiseprogramm
Ob Busreisen, Flugreisen oder
Flusskreuzfahrten - das umfas-
sende Pauschalreiseangebot
richtet sich an Einzelreisende
genauso wie an Gruppen. In en-
ger Zusammenarbeit mit zwei
Partnerunternehmen besteht
seit 2006 die Reisekooperation
„Reisestern Westfalen“, die
über 200 Reiseangebote mit
rund 400 Terminen jährlich um-
fasst. Diese Kooperation ermög-
licht eine beeindruckende 98 %
Durchführungsgarantie, ein ent-
scheidender Vorteil gegenüber
vielen anderen Anbietern.
Maßgeschneiderte Gruppenrei-Maßgeschneiderte Gruppenrei-Maßgeschneiderte Gruppenrei-Maßgeschneiderte Gruppenrei-Maßgeschneiderte Gruppenrei-
sensensensensen
Vereine, Clubs oder private
Gruppen profitieren von indivi-

duell zusammengestellten Kom-
plettpaketen. Von der Unterkunft
über Schifffahrten, Reiseleitun-
gen, Museumsbesuche bis hin zum
gemeinsamen Abendessen wird
alles maßgeschneidert organisiert
- inklusive persönlicher Betreu-
ung.
Busanmietung für alle Busanmietung für alle Busanmietung für alle Busanmietung für alle Busanmietung für alle AnlässeAnlässeAnlässeAnlässeAnlässe
Vom kurzen Flughafentransfer bis
zur mehrtägigen Europa-Tour:
Kunden können Busse mit Kapa-
zitäten von 8 bis 60 Plätzen flexi-
bel mieten - ideal für Schulen,
Vereine, Firmen und private Grup-
pen.
Persönlicher Service auf höchs-Persönlicher Service auf höchs-Persönlicher Service auf höchs-Persönlicher Service auf höchs-Persönlicher Service auf höchs-
tem Niveautem Niveautem Niveautem Niveautem Niveau
Ein Alleinstellungsmerkmal ist der
herausragende Bordservice, den
Sauerlandgruss Reisen auf fast al-
len Mehrtagesfahrten bietet. Ne-
ben einer Busbegleitung, die bei
vielen Reisen auch die Aufgaben
einer Reiseleitung übernimmt,
dürfen sich Gäste auf ein Bord-
frühstück sowie ein kleines Dan-

keschön-Sektgläschen zum Rei-
seabschluss freuen - liebevolle
Details, die bei den Gästen
besonders gut ankommen.
Auch bei den meisten Flug- oder
Schiffsreisen ist eine persönliche
Reisebegleitung mit dabei - wäh-
rend der An- & Abreise mit Bus
und Flugzeug oder Schiff, aber
selbstverständlich auch während
der Reise vor Ort. Besonders Al-
leinreisende schätzen diese um-
fassende Betreuung.
Komfort mit Konzept: Premium-Komfort mit Konzept: Premium-Komfort mit Konzept: Premium-Komfort mit Konzept: Premium-Komfort mit Konzept: Premium-
BusreisenBusreisenBusreisenBusreisenBusreisen
Ein Highlight im Fuhrpark ist der
exklusive Premium-Bus mit 2+1
Bestuhlung. Wo sonst 50 Sitzplät-
ze Platz finden, genießen hier nur
30 Gäste außergewöhnlich viel
Platz und Komfort - ideal für Rund-
reisen mit Panoramasicht dank
besonders tiefer Fenster und gro-
ßem Panorama Glasdach. Die
Nachfrage ist hoch, das Produkt
ist fest in das Reiseprogramm in-
tegriert.

AktivAktivAktivAktivAktiv,,,,, nachhaltig, nachhaltig, nachhaltig, nachhaltig, nachhaltig, modern - Rei- modern - Rei- modern - Rei- modern - Rei- modern - Rei-
sen mit sen mit sen mit sen mit sen mit AnspruchAnspruchAnspruchAnspruchAnspruch
Sauerlandgruss Reisen geht mit
der Zeit: Wander- und Radrei-
sen gehören längst fest zum
Portfolio. Dank spezieller Anhän-
ger für hochwertige E-Bikes
können Radreisen nun noch
komfortabler und sicherer
durchgeführt werden.
Regionale Stärke - auch im Ob-Regionale Stärke - auch im Ob-Regionale Stärke - auch im Ob-Regionale Stärke - auch im Ob-Regionale Stärke - auch im Ob-
erbergischenerbergischenerbergischenerbergischenerbergischen
Neben dem Stammsitz im Sau-
erland liegt das Einzugsgebiet
der Gäste im Siegerland, Sauer-
land, Märkischen Kreis und Ob-
erbergischen Kreis. Besonders
hervorgehoben werden künftig
kostenfreie Zustiege in Ober-
berg, u. a. in Derschlag, Die-
ringhausen, Gummersbach und
Bergneustadt. Auch eine Haus-
türabholung gegen Aufpreis wird
angeboten - ein Service, der ge-
rade von Senioren sehr gut an-
genommen wird.
Qualität als Qualität als Qualität als Qualität als Qualität als VVVVVersprechenersprechenersprechenersprechenersprechen
Sauerlandgruss Reisen steht für
ein Reiseerlebnis mit Anspruch:
sehr gute Hotels, hochwertige
Reiseprogramme, moderne Bus-
se und kompetente Fahrer sind
die Basis jeder Reise. Das Un-
ternehmen zählt nachweislich zu
den bestbewerteten Busreise-
veranstaltern Deutschlands -
auch in unabhängigen Bran-
chenvergleichen.
Sauerlandgruss Reisen - 100
Jahre Reiseleidenschaft, 100
Jahre Erfahrung, 100 Jahre Ver-
trauen. Und die Reise geht wei-
ter - mit Innovation, Qualität
und Herz. (bmb)



Rundblick Marienheide | Nr. 12 | Donnerstag, 19. Juni 2025 | Kw 25 | Rautenberg Media 5



Rundblick Marienheide | Nr. 12 | Donnerstag, 19. Juni 2025 | Kw 25 | rundblick-marienheide.de/e-paper6

Marienheide wird neue Konzertgemeinde
Internationales Klavierfestival Lindlar wächst
In den ersten beiden Wochen der
Sommerferien vom 13. bis zum
25. Juli öffnet Lindlar auch in die-
sem Jahr wieder seine Türen für
ein Musikereignis, das sowohl die
Herzen der Klassikliebhaber als
auch die der modernen Musiken-
thusiasten höherschlagen lässt.
Unter der musikalischen Leitung
von Prof. Falko Steinbach ver-
spricht das Klavierfestival Lindlar
in diesem Jahr eine außergewöhn-
liche Verschmelzung aus klassi-
schen und zeitgenössischen Mu-
sikstilen. Und das Klavierfestival
Lindlar wächst weiter!
Neben den täglichen Konzerten
in Lindlar, Wipperfürth, Gummers-

bach, Morsbach, Nümbrecht und
Engelskirchen wird dieses Jahr
erstmals auch Marienheide dank
des Engagements von „Kultur-
rausch Marienheide e.V.“ Teil des
hochrangigen Festivals von
Nachwuchskünstler:innen. Klassi-
sche Musik wird nun noch breiter
zugänglich gemacht, sodass
insgesamt mehr als 2.500 Besu-
cherinnen und Besucher des ver-
gangenen Jahres das Festival in
diesem Jahr besuchen.
Ein weiteres Instrument und dieEin weiteres Instrument und dieEin weiteres Instrument und dieEin weiteres Instrument und dieEin weiteres Instrument und die
Erweiterung des ProgrammsErweiterung des ProgrammsErweiterung des ProgrammsErweiterung des ProgrammsErweiterung des Programms
Zum diesjährigen Festival werden
drei hochkarätige Meisterkurse für
Schülerinnen und Schüler aus der

Region und für unsere internatio-
nalen Gäste angeboten:
• KlavierKlavierKlavierKlavierKlavier mit Prof. Falko Stein-

bach und Prof.in Dr. Jeongwon
Ham

• ViolineViolineViolineViolineVioline mit Cármelo de Los
Santos
und erstmalig

• CelloCelloCelloCelloCello unter der Leitung von
Dr. Christoph Wagner.

Durch die Hinzunahme des Cellos

sind nun erstmals Kammerkon-
zerte möglich.
Die kostenfreien Konzerte ermög-
lichen, dank der Unterstützung
der Marienheider Bürgerstiftung,
kulturelle Teilhabe und Bildung für
alle. Die örtlichen Veranstalter
sind die Gesamtschule und Kul-
turrausch:
Mittwoch, 16. Juli, 19 Uhr, im PZ
der Gesamtschule Marienheide

Nia Batiashvili und Yesse KimNia Batiashvili und Yesse KimNia Batiashvili und Yesse KimNia Batiashvili und Yesse KimNia Batiashvili und Yesse Kim
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Gerne dort, wo sonst niemand ist
Ehrenamt SKFM, Ortsgruppe Marienheide

Wichtige Hinweise zum Schützenfest
Der Schützenverein Marienheide informiert
Die grün-weiße Saison hat das Ober-
bergische schon wieder fest im Griff
und auch die Marienheider Schüt-
zen setzen zum Endspurt für das
nahende Schützenfest vom 4. bis 7.
Juli an. Vorab möchten wir gerne
einige Infos an Sie weitergeben:
• Unser gemeinschaftlichesgemeinschaftlichesgemeinschaftlichesgemeinschaftlichesgemeinschaftliches

FrühstückFrühstückFrühstückFrühstückFrühstück am Montagmorgen
(7. Juli, 10:30 bis 11:30 Uhr) in
der Horrido-Arena: Die Früh-
stücksmärkchen hierfür sind
wieder im Voraus bis ein-

schließlich 30. Juni für 5 Euro
in der Gaststätte Alter Bahn-
hof oder bei Lotto - Presse -
Tabak Yvonne Junghöfer zu
erwerben. Dazu sei nochmal
erwähnt, dass dieses Früh-
stück nicht nur für die Schüt-
zen ist. Ein jeder ist herzlich
eingeladen und willkommen.

• Weiterhin sind wir auf der Su-
che nach engagierten Mitbür-
gern, die uns helfen die Zug-
wege am Festwochenende ab-

zusichern. Ohne diese Absi-
cherung können die Festzüge
nicht stattfinden. Wir sind also
dringend auf ihre MithilfeMithilfeMithilfeMithilfeMithilfe an-
gewiesen. Für Sie würde dies
keinen großen Aufwand be-
deuten, es geht lediglich dar-
um, kurz unterstützend mit-
anzupacken. Melden sie sich
daher gerne bei unserem Vor-
stand oder den Offizieren.

• Am Schützenfest-Samstag,
das ist der 5. Juli, werden

wieder getreu unseres Schüt-
zenmarsches, in dem es heißt:
„Das Schützenfest künden
Böller an“, KanonenschüsseKanonenschüsseKanonenschüsseKanonenschüsseKanonenschüsse
den Beginn des Heier Schüt-
zenfestes verkünden. Es wer-
den also zwischen 16:30 Uhr
und 17:30 Uhr mehrere Kano-
nenschüsse im gesamten Dorf
zu hören sein.

Wir freuen uns schon jetzt auf das
diesjährige Schützenfest!
Horrido

Spaziergänge und Gespräche tun immer gutSpaziergänge und Gespräche tun immer gutSpaziergänge und Gespräche tun immer gutSpaziergänge und Gespräche tun immer gutSpaziergänge und Gespräche tun immer gut Lesen und Spielen mit den KleinenLesen und Spielen mit den KleinenLesen und Spielen mit den KleinenLesen und Spielen mit den KleinenLesen und Spielen mit den Kleinen

Der Sozialdienst katholischer
Frauen und Männer im Oberberg-
ischen Kreis e.V. (SKFM) ist ein
Fachverband des Deutschen Cari-
tasverbandes und hat seine Ge-
schäftsstelle in Gummersbach.
In Marienheide besteht eine Grup-
pe von fünf Ehrenamtlichen und
einer Mitarbeiterin des SKFM, die
Familien, Alleinerziehenden und
Schwangeren kostenfrei, unbüro-
kratisch und vorbehaltlos Hilfe
anbietet. Junge Familien unter-
stützen wir mit „Babysitten“ z. B.
bei Arztterminen oder wenn Sie
einfach mal etwas Zeit für sich
brauchen.
Es besteht die Möglichkeit zur
Begleitung bei Behördengängen
und zur Vermittlung finanzieller

Hilfen. Diese Hilfen sind unabhän-
gig von Nationalität oder Konfes-
sion und wir unterliegen der
Schweigepflicht.
Zudem gestalten wir Nachmitta-
ge in Seniorenheimen und besu-
chen Menschen, die wenig Sozi-
al- und Außenkontakte haben,
zum Unterhalten oder gemeinsa-
men Spazierengehen. Geplant
sind auch Fahrten zu Cafés in der
näheren Umgebung, wo man neue
Menschen kennenlernen kann und
es sich einfach mal gutgehen las-
sen kann.
Wir fahren sie gerne, wenn Sie
nicht wissen, wie Sie Arzttermine
wahrnehmen können, bei Einkäu-
fen, Friseurbesuchen, Fußpflege-
terminen oder Behördengängen.

Wenn Sie etwas für ihre Gesund-
heit oder Fitness tun möchten,
nehmen wir sie mit zur Wasser-
gymnastik ins Schwimmbad Gum-
mersbach (wöchentlich immer
donnerstagvormittags).
Wir führen auch Sozialpraktika für
junge Menschen durch, in diesem
Jahr in Zusammenarbeit mit der
Gesamtschule und dem Caritas
Seniorenzentrum.
Unsere Arbeit ist vielfältig und wir
gehen auf individuelle Bedürfnis-
se und Wünsche ein.
Scheuen Sie sich nicht uns anzu-
sprechen - per Telefon oder E-Mail.
Wenn auch Sie Interesse an einer
ehrenamtlichen Tätigkeit haben,
sind sie herzlich in unserer Grup-
pe willkommen. Wir treffen uns

alle sechs Wochen zum gemein-
samen Austausch und jeder schaut
für sich, wo er sich am besten
einbringen kann.
Hinweisen möchte ich noch auf
einen „Garagentrödel“, am 20.
September in der Reppinghauser
Straße, Näheres wird noch be-
kannt gegeben.
Der Erlös kommt dem SKFM
zugute, der im nächsten Jahr sein
50-jähriges Bestehen feiert.
Ich freue mich auf Ihren Anruf, auf
Ihre E-Mail, ob Sie Unterstützung
benötigen oder bei uns mitma-
chen möchten.
Doris Hübben, Mitarbeiterin des
SKFM
(0171 3528751 oder E-Mail an:
d.segschneider@yahoo.de)
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Ev.-Freik. Missionsgemeinde Marienheide e.V.

10 Uhr - hl. Messe im Schlosspark
Gimbornm anschließend Prozes-
sion und Fest der Begegnung.
Bei Regen: 10 Uhr - St. Johannes
Baptist-Kirche, Gimborn
Um 8:30 Uhr und um 10:30 Uhr ist
keine heilige Messe in Marien-
heide.
Am Mittwoch, 18. Juni, nur eine
Vorabendmesse um 18 Uhr in Ma-
rienheide. Keine Frauenmesse um
8:30 Uhr und keine Vorabendmes-
se um 16:30 Uhr in Nochen.
Samstag, 21. Juni und Sonntag,Samstag, 21. Juni und Sonntag,Samstag, 21. Juni und Sonntag,Samstag, 21. Juni und Sonntag,Samstag, 21. Juni und Sonntag,
22. Juni: Schützenfest Gimborn -22. Juni: Schützenfest Gimborn -22. Juni: Schützenfest Gimborn -22. Juni: Schützenfest Gimborn -22. Juni: Schützenfest Gimborn -
Wie jedes Jahr will die Schützen-
bruderschaft ihr Schützenfest zum
Fest Johannes des Täufers, des
Schutzpatrons der Kirche in Gim-
born, feiern. Dazu ist die ganze
Pfarrgemeinde recht herzlich ein-
geladen. Der Feldgottesdienst mit
Kranzniederlegung ist am Sams-
tag, um 10 Uhr oberhalb des Fried-
hofs in Gimborn. Im Mittelpunkt
steht weiterhin der festliche Got-
tesdienst am Sonntagmorgen um
9:15 Uhr und die Flurprozession
rund um das Schloss. Die Krönung
findet um 19 Uhr am Sonntag im
Schlosspark statt.
Donnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. Juni
Flurgottesdienst in der Kita
„Arche“ um 9:15 Uhr.
Sonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. Juni
Pfarrfest und Tag der offenen Tür
in der Kita „Arche“: Beginn mit
der Familienmesse um 10 Uhr
Dienstag, 1. JuliDienstag, 1. JuliDienstag, 1. JuliDienstag, 1. JuliDienstag, 1. Juli
Kajuma-Kids um 16 Uhr im Pfarr-
heim.
Mittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. Juli
Wir laden wieder alle Gottes-
dienstbesucher nach der Frauen-
messe um 8:30 Uhr zur „Begeg-
nung zwischen Kirche und Markt“
in das Borromäushaus ein.
Mittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. Juli
Ökum. Abschlussgottesdienst des
10. Schuljahres der Gesamtschu-
le um 12 Uhr.
Mittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. Juli
Patrozinium St. Mariä Heimsu-
chung um

Kath. Kirchengemeinde Marienheide

Sonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. Juni
10 Uhr - Gottesdienst,
Landwehrstr. 22
Sonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. Juni

10 Uhr - Gottesdienst,
Landwehrstr. 22
Besuchen Sie uns auch im Internet:Besuchen Sie uns auch im Internet:Besuchen Sie uns auch im Internet:Besuchen Sie uns auch im Internet:Besuchen Sie uns auch im Internet:
evangelischfreikirchliche

missionsgemeindemarienheideev.de
Dort finden Sie auch aktuelle Pre-
digten unter dem angegebenen
Youtube-Link.

Jesus Christus spricht: „Wer zu
mir kommt, den werde ich nicht
hinausstoßen!“
Johannes 6,37

St. Mariä Heimsuchung -Wall-
fahrtskirche, Klosterstraße, St.
Ludwig Maria Grignion von Mont-
fort, Hauptstraße 63, St. Johan-
nes Baptist, Pastoratstraße, Gim-
born, St. Hedwig, Kirchstr. 12,
Nochen, Kapelle im Caritas-Seni-
orenzentrum,
Hermannsbergstraße 11
RosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebet
Täglich um 12 Uhr und montags,
dienstags, freitags um 18:30 Uhr
und samstags um 17:30 Uhr in der
Wallfahrtskirche.
BeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheit
Die Beichtgelegenheit findet
immer samstags von 16 bis 17 Uhr
in der Wallfahrtskirche statt.
Öffnungszeiten unseres Pfarrbüros:Öffnungszeiten unseres Pfarrbüros:Öffnungszeiten unseres Pfarrbüros:Öffnungszeiten unseres Pfarrbüros:Öffnungszeiten unseres Pfarrbüros:
Montag, Mittwoch und Freitag,
9 bis 12 Uhr
Dienstag und Donnerstag,
15 bis 17 Uhr
Telefon: 02264/200900 /
Fax: 02264/2009011
Bitte haben Sie Verständnis dafür,
dass wir Ihre Anliegen nur zu den
oben angegebenen Öffnungszei-

ten entgegennehmen können. Te-
lefonisch ist das Pfarrbüro nur
noch innerhalb der Öffnungszei-
ten erreichbar. In dringenden Not-
fällen rufen Sie bitte die Telefon
Nr. 0171-8139097 an.
Öffnungszeiten Eine-Welt-LadensÖffnungszeiten Eine-Welt-LadensÖffnungszeiten Eine-Welt-LadensÖffnungszeiten Eine-Welt-LadensÖffnungszeiten Eine-Welt-Ladens
Sonntag von 9:15 bis 12 Uhr
Öffnungszeiten unsererÖffnungszeiten unsererÖffnungszeiten unsererÖffnungszeiten unsererÖffnungszeiten unserer
Borromäushaus-BüchereiBorromäushaus-BüchereiBorromäushaus-BüchereiBorromäushaus-BüchereiBorromäushaus-Bücherei
(Tel.: 02264-2009070)
Sonntag, 9:30 bis 12 Uhr
Mittwoch und Donnerstag, 16 bis
18 Uhr
Das Team der Bücherei würde sich
über Ihren Besuch sehr freuen.
Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-
mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-
gang Pfarrheimgang Pfarrheimgang Pfarrheimgang Pfarrheimgang Pfarrheim
Dienstag: 9:30 bis 11:30 Uhr
Mittwoch: 9 bis 10:30 Uhr und von
15 bis 17 Uhr
Donnerstag: 15 bis 17 Uhr
Bei Fragen können Sie sich an
Georg Lichtinghagen
Tel.: 02264/6197.
Donnerstag, 19. Juni: Fronleich-Donnerstag, 19. Juni: Fronleich-Donnerstag, 19. Juni: Fronleich-Donnerstag, 19. Juni: Fronleich-Donnerstag, 19. Juni: Fronleich-
namsprozessionnamsprozessionnamsprozessionnamsprozessionnamsprozession

19 Uhr in der Wallfahrtskirche.
Donnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. Juli
Lichterprozession um 22 Uhr am
Heilteich, danach Prozession zur
Wallfahrtskirche.
Donnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. Juli
Ökum. Abschlussgottesdienst der
Heier Grundschule um 8.10 Uhr.
Dienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. Juli
Marienfeierstunde der Kindergar-
tenkinder um 10:30 Uhr in der
Wallfahrtskirche.
Dienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. Juli
Marienandacht der Kolpingsfa-
milie um 15 Uhr in der Wallfahrts-
kirche.
Mittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. Juli
Treffen der Messdiener/innen um
16:30 Uhr zum Messdienernach-
mittag im Borromäushaus.
Mittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. Juli
Der alte Pfarrbereich Gimborn pil-
gert ab 16:30 Uhr von Gimborn
nach Marienheide.
Mittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. Juli
Einkehrtag der Frauen ab 15 Uhr
im Pfarrheim.Referentin Cilly Hö-
fig-Küpper zum Thema: „Wie Ma-
ria mit Zuversicht und Vertrauen
auf meinem Weg“. Abschlussgot-
tesdienst um 17 Uhr. Anmeldung
bitte bis zum 1. Juli bei Monika
Eck (Tel.: 02264/6992) oder Gise-
la Cremer (Tel.: 02264/6999).
Donnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. Juli
Betstunde der Frauengemein-
schaft um 16 Uhr - Eröffnung des
Ewigen Gebets.
Freitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. Juli
Abschlusssegen der GGS Müllen-
bach um 8:15 Uhr auf dem Schul-
hof in Müllenbach.
Freitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. Juli
Einladung zur Senioren- und Kran-
kenmesse um 15 Uhr in der Wall-
fahrtskirche mit Spendung des
Sakramentes der Krankensal-
bung, mit anschließendem Bei-
sammensein im Pfarrheim. Bitte
im Pfarrbüro anmelden.
Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
Familiengottesdienst mit Kinder-
segen um 10:30 Uhr in der Wall-
fahrtskirche.
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Gärten der Zukunft: Grün trotz Hitze
Verbraucherzentrale NRW zeigt, wie Gärten auch heiße Sommer gut überleben
In den Sommermonaten herrschen
zunehmend Wetterextreme:
Häufig wechseln sich Starkre-
gen und längere Trockenperio-
den ab. Innerhalb kurzer Zeit
kann sehr viel Niederschlag fal-
len, gefolgt von Phasen inten-
siver Trockenheit.
In solchen Zeiten benötigen
(Vor-)Gärten, Pflanzen und Tei-
che deutlich mehr Aufmerksam-

keit - insbesondere bei der Be-
wässerung. Eine klimafreundli-
che Gestaltung der Grünflächen
ist hier eine hilfreiche Lösung.
Hanna Vitz, Referentin für Re-
genwasserbewirtschaftung, und
Annika Dobbers, Referentin für
Begrünung bei der Verbraucher-
zentrale NRW, zeigen mit pra-
xisnahen Tipps, wie man mit
Regenwassernutzung und dem

gezielten Einsatz trockenheits-
verträglicher Pflanzen einen
schönen, robusten und zugleich
nachhaltigen Garten gestalten
kann.
Warum RegenwassernutzungWarum RegenwassernutzungWarum RegenwassernutzungWarum RegenwassernutzungWarum Regenwassernutzung
sinnvoll istsinnvoll istsinnvoll istsinnvoll istsinnvoll ist
Unsere Süßwasservorräte sind
begrenzt - nur etwa ein Pro-
zent der gesamten Wassermen-
ge auf der Erde ist als Trink-
wasser nutzbar. Doch besonders
in den Sommermonaten steigt
der Wasserverbrauch in priva-
ten Haushalten stark an, vor
allem durch Bewässerung. Zu-
sammen mit Waschmaschine
und Toilettenspülung macht das
etwa 40 Prozent des Haushalts-
wasserverbrauchs aus. Regen-
wasser als kostenlose Ressour-
ce kann dabei helfen, Trinkwas-
ser zu sparen und die Umwelt
zu entlasten.
Wer Regenwasser vor Ort sam-
melt und nutzt, statt es über
die Kanalisation abzuleiten,
schützt zusätzlich unsere Ge-
wässer vor Überlastung - und
kann sogar bares Geld sparen:
Neben dem geringeren Frisch-
wasserverbrauch fällt unter
Umständen auch eine niedrige-
re Abwassergebühr an, die bei
der Kommune beantragt wer-
den kann.
Wie man RegenwWie man RegenwWie man RegenwWie man RegenwWie man Regenwasser im Garasser im Garasser im Garasser im Garasser im Gar-----
ten speichertten speichertten speichertten speichertten speichert
Weiches Regenwasser ist ideal
zur Gartenbewässerung, da es
kalkarm und kostenlos verfüg-
bar ist und für die Pflanzen gut
verträglich. Schon mit einfa-
chen Mitteln lässt es sich im
Garten speichern und nutzen.
Klassische Regentonnen mit
200 bis 500 Liter Volumen kann

man mit Hilfe eines sogenann-
ten Regendiebs an ein Fallrohr
anschließen. Auch dekorative
Speichertanks, wie Pflanzsäulen
oder Wandtanks, fügen sich gut in
die Gartengestaltung ein und er-
weitern die Speicherkapazität. Wer
mehr Wasser speichern möchte,
kann auf unterirdische Zisternen
zurückgreifen. Leichte Kunststoff-
modelle eignen sich gut für den
Eigeneinbau.
Betonzisternen mit bis zu
10.000 Liter bieten größere
Speicherkapazitäten, sind aber
in Anschaffung und Einbau auf-
wändiger.
Bedarfsgerecht gießenBedarfsgerecht gießenBedarfsgerecht gießenBedarfsgerecht gießenBedarfsgerecht gießen
Bei Hitze ist es wichtig,
möglichst effizient zu gießen.
Wer in den kühleren Morgen-
oder Abendstunden zur Grieß-
kanne greift, verhindert, dass
das Wasser einfach verdunstet.
Der Wasserstrahl sollte beim
Gießen nicht auf die Blätter ge-
hen, sondern bodennah die Wur-
zeln erreichen und diese gut
versorgen. Und besser als je-
den Tag ein bisschen, lieber sel-
tener, dafür ausreichend gie-
ßen, sodass der Boden richtig
gut durchfeuchtet wird.
TTTTTrockrockrockrockrockenheitsverträgliche Pflan-enheitsverträgliche Pflan-enheitsverträgliche Pflan-enheitsverträgliche Pflan-enheitsverträgliche Pflan-
zenzenzenzenzen
Auf die richtige Pflanzenaus-
wahl kommt es an. Trockenheits-
angepasste Arten sind schön,
besonders robust und kommen
mit weniger Wasser aus. Sie
trotzen Hitzephasen besser und
überstehen so eher extreme
Wetterbedingungen.
Gräser wie Federgras, Zitter-
gras oder Berg-Segge und Bo-
dendecker wie Thymian, Wald-
Windröschen oder Haselwurz
sind insektenfreundlich und pfle-
geleicht. Auch Stauden wie Mai-
glöckchen, Wiesen-Witwenblume
und einige Storchschnabel-Sor-
ten sind gut geeignet. Ebenfalls
in Frage kommen Farne und tro-
ckenheitstolerante Gehölze wie
der braunstielige Streifenfarn,
die Kornelkirsche oder der Weiß-
dorn. Wichtig ist es, die Pflanzen
nach den vorhandenen Lichtver-
hältnissen - Sonne oder Schat-
ten - auszuwählen. Verbraucher-
zentrale NRW e. V.
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Darum ist Parkett ein idealer Fußboden für Allergiker
Parkettboden besticht nicht nur
durch seine edle Optik - er ist
auch aus gesundheitlicher Sicht
eine ausgezeichnete Wahl für
Menschen, die unter Allergien lei-
den. Welche Vorteile Holzfußbo-
den für Wohngesundheit und
Wohlbefinden bietet, erklärt der
Verband der Deutschen Parkett-
industrie (vdp).
Wer Wert auf ein sauberes und
gesundes Zuhause legt, trifft mit
einem Parkettboden eine ausge-
zeichnete Wahl - insbesondere,
wenn Allergien eine Rolle spie-
len. Die glattpolierte Oberfläche
des Holzes bietet kaum Angriffs-
fläche für Staub oder Allergene.
Außerdem lädt der Boden sich
nicht elektrostatisch auf und bin-
det daher keinen Staub oder Pol-
len. Er ist daher leicht zu reinigen
- ideale Voraussetzungen für eine
gesunde Wohnumgebung.
„Gerade Allergiker profitieren von
den hygienischen Eigenschaften
des Parkettbodens“, erklärt vdp-
Vorsitzender Michael Schmid.
„Pollen, Hausstaub oder andere
Allergene finden auf der glatten
Holzoberfläche keinen Halt. Sie
lassen sich mit Staubsauger und
Wischwasser zuverlässig entfer-
nen - das gilt auch für alle ande-
ren Verschmutzungen.“
Damit reduziert sich die Allergen-
belastung in den eigenen vier
Wänden spürbar.
Natürliches Raumklima dank HolzNatürliches Raumklima dank HolzNatürliches Raumklima dank HolzNatürliches Raumklima dank HolzNatürliches Raumklima dank Holz
Ein weiterer Pluspunkt für die
Wohngesundheit: Parkett regu-
liert auf natürliche Weise das
Raumklima. Die Zellmembranen
des Holzes nehmen die Feuchtig-
keit aus der Luft auf und geben
sie bei trockener Raumluft lang-
sam wieder ab. So schwankt die
Luftfeuchtigkeit weniger extrem -
gerade in heißen Sommermona-
ten ein Effekt, der wohltut.
Wer ohne Schuhe über Parkett
läuft, dem fällt noch ein positiver
Effekt auf: Anders als Fliesen oder
Steinböden fühlt sich Parkett sel-
ten unangenehm kalt an - sogar
im Winter. Das liegt an den natür-
lichen Eigenschaften des Holzes.
Es isoliert gut und nimmt die Kör-
perwärme des Fußes nur langsam
auf. So entsteht ein angenehm
warmes Gefühl, obwohl der Bo-
den gar nicht aktiv beheizt ist.
„Die behagliche Wärme an den

Füßen und das angenehme Raum-
klima fördern das allgemeine
Wohlbefinden und die Erholung -
besonders in Schlafzimmern und
Kinderzimmern, wo wir uns
besonders lange aufhalten“, er-
gänzt Parkettexperte Schmid.
Nicht nur gesund, sondern auchNicht nur gesund, sondern auchNicht nur gesund, sondern auchNicht nur gesund, sondern auchNicht nur gesund, sondern auch
nachhaltignachhaltignachhaltignachhaltignachhaltig
Wer sich für Parkett aus heimi-
schen Holzarten entscheidet, trifft
zudem eine nachhaltige und kli-
mafreundliche Wahl. Denn in
Deutschland wird dem Wald jedes
Jahr weniger Holz entnommen als
wieder nachwächst. Während sie
wachsen, entziehen die Bäume der
Atmosphäre Kohlendioxid, das dau-
erhaft im Holz gespeichert bleibt -
auch dann noch, wenn es als Par-
kettboden jahrzehntelang genutzt
wird. „Nachhaltige Forstwirtschaft
leistet einen wichtigen Klima-
schutzbeitrag. Unsere Mitglieds-
unternehmen haben sich diesem
Prinzip verpflichtet.“, erklärt
vdp-Vorsitzender Schmid.
Über den Über den Über den Über den Über den VVVVVerband der Deutschenerband der Deutschenerband der Deutschenerband der Deutschenerband der Deutschen
PPPPParkarkarkarkarkettindustrie eettindustrie eettindustrie eettindustrie eettindustrie e.V.V.V.V.V.....
Der Verband der Deutschen Par-
kettindustrie e.V. (vdp) wurde
1950 in Wiesbaden gegründet.
Seit 2006 befindet sich die Ge-
schäftsstelle in Bad Honnef.
Zurzeit sind 17 Parkett-Herstel-
ler im vdp organisiert, die mehr
als 90 Prozent der deutschen Par-
kettproduktion repräsentieren.
Auf seiner Website
www.parkett.de informiert der vdp
Fachleute und Endverbraucher
über alles Wissenswerte rund um
das Parkett.

Verschmutzungen finden keinen Halt auf der glatten Holzoberfläche.Verschmutzungen finden keinen Halt auf der glatten Holzoberfläche.Verschmutzungen finden keinen Halt auf der glatten Holzoberfläche.Verschmutzungen finden keinen Halt auf der glatten Holzoberfläche.Verschmutzungen finden keinen Halt auf der glatten Holzoberfläche.
Bildquelle: Leifheit AGBildquelle: Leifheit AGBildquelle: Leifheit AGBildquelle: Leifheit AGBildquelle: Leifheit AG
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Für ein gutes Gefühl. 
Auch nach dem Besuch.
Der Johanniter Hausnotruf. Rund um die Uhr für 

Sie im Einsatz – damit Sie sicher sind!  

Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen Sie an 

und wir schenken Ihnen die Anschlussgebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Pflegeauszeiten ab Juli einfacher nutzen
Verbraucherzentrale NRW erklärt,
was der neue gemeinsame Betrag für Kurzzeit- und Verhinderungspflege bringt
Wer Angehörige oder nahestehen-
de Menschen pflegt, ist oft sehr
eingespannt und braucht ab und
an eine Auszeit. Dafür gibt es die
sogenannte Verhinderungs- und
die Kurzzeitpflege. Unterschied-
liche Beträge und Voraussetzun-
gen haben es bisher erschwert,
diese Leistungen zu kombinieren.
Ab dem 1. Juli ändert sich das.
„Die Zusammenfassung der Leis-
tungen zu einem gemeinsamen
Jahresbetrag erleichtert es, die
Leistungen zu nutzen“, erklärt Ver-
ena Querling, Pflegerechtsexper-
tin der Verbraucherzentrale NRW.
Sie gibt Tipps, was sich im Detail
ändert und wie man die neuen
Regelungen am besten nutzt.
Was ist der Unterschied zwischenWas ist der Unterschied zwischenWas ist der Unterschied zwischenWas ist der Unterschied zwischenWas ist der Unterschied zwischen
Verhinderungs- und Kurzzeitpflege?Verhinderungs- und Kurzzeitpflege?Verhinderungs- und Kurzzeitpflege?Verhinderungs- und Kurzzeitpflege?Verhinderungs- und Kurzzeitpflege?
Wenn eine pflegende Person je-

manden vorübergehend nicht pfle-
gen kann, sieht die Pflegeversi-
cherung zur Überbrückung die
Kurzzeitpflege oder die Verhinde-
rungspflege vor. Gründe können
zum Beispiel Urlaub oder Krank-
heit sein. Die Kurzzeitpflege er-
möglicht es in solchen Fällen, Pfle-
gebedürftige für diese Zeit in ei-
ner Pflegeeinrichtung unterzu-
bringen. Die Verhinderungspflege
dagegen kann dafür genutzt wer-
den, die Pflege zuhause weiter
sicherzustellen, zum Beispiel mit
der Hilfe eines Pflegedienstes
oder durch den Einsatz anderer
Angehöriger oder Nachbar:innen.
Die Verhinderungspflege kann
auch für stundenweise freie Zeit
genutzt werden, etwa wenn pfle-
gende Angehörige ins Kino oder
zum Friseur gehen möchten.

Was ist der gemeinsame Jahres-Was ist der gemeinsame Jahres-Was ist der gemeinsame Jahres-Was ist der gemeinsame Jahres-Was ist der gemeinsame Jahres-
betrag?betrag?betrag?betrag?betrag?
Ab dem 1. Juli gibt es keinen ein-
zelnen Betrag für die Verhinde-
rungspflege und Kurzzeitpflege
mehr. Vielmehr werden diese zu
einem gemeinsamen Jahresbetrag
zusammengelegt, der dann
insgesamt 3.539 Euro beträgt.
Dieser Betrag wird auch Entlas-
tungsbudget genannt. Ab Juli ist
es nicht mehr erforderlich, Beträ-
ge aus der Verhinderungspflege
in die Kurzzeitpflege zu übertra-
gen und umgekehrt.
Der Vorteil: Betroffene müssen
sich nicht mehr zwischen den Leis-
tungen entscheiden oder Geld aus
einem Topf in den anderen um-
widmen.
Was ist neu im Detail?Was ist neu im Detail?Was ist neu im Detail?Was ist neu im Detail?Was ist neu im Detail?
Die Pflicht zur Vor-Pflegezeit ent-
fällt: Bisher konnte die Verhinde-
rungspflege nur geltend gemacht
werden, wenn die pflegende Per-
son bereits sechs Monate gepflegt
hat. Diese sogenannte Vorpflege-
zeit fällt nun weg. Dadurch kann
das Entlastungsbudget bereits ab
Feststellung des Pflegegrades
geltend gemacht werden.
Wie lange wird die Wie lange wird die Wie lange wird die Wie lange wird die Wie lange wird die VVVVVerhinde-erhinde-erhinde-erhinde-erhinde-
rungspflege gezahlt?rungspflege gezahlt?rungspflege gezahlt?rungspflege gezahlt?rungspflege gezahlt?
Statt nur für sechs Wochen kann
die Verhinderungspflege ab dem
1. Juli für bis zu acht Wochen pro
Jahr in Anspruch genommen wer-
den. Außerdem wird ab Juli das
hälftige Pflegegeld für den Zeit-
raum bis zu acht Wochen pro Jahr
weitergezahlt.
Bisher lag der Zeitraum dafür bei
höchstens sechs Wochen. Ebenso
steigt der Betrag, den Verwandte

erhalten können, wenn sie die
Verhinderungspflege überneh-
men. Wenn diese Pflege nicht er-
werbsmäßig ausgeübt wird, kön-
nen die pflegenden Personen das
Doppelte des Pflegegeldes erhal-
ten (bisher war es das 1,5-Fache).
Bei Pflegegrad 2 sind das dann
beispielsweise 696,78 Euro, bei
Pflegegrad 5 ab Juli 1.986,71 Euro.
Wie funktioniert der ÜbergangWie funktioniert der ÜbergangWie funktioniert der ÜbergangWie funktioniert der ÜbergangWie funktioniert der Übergang
zur neuen Regelung?zur neuen Regelung?zur neuen Regelung?zur neuen Regelung?zur neuen Regelung?
Viele pflegebedürftige Menschen
haben bis zum 1. Juli bereits Leis-
tungen der Verhinderungs- oder
Kurzeitpflege genutzt. Sollte der
Betrag in Höhe von 2.528 Euro bis
dahin noch nicht vollständig aus-
geschöpft sein, kann der restli-
che Betrag über den 1. Juli hinaus
eingesetzt werden. Zusätzlich
können dann die 1.011 Euro mehr,
die sich aus dem Entlastungsbud-
get ergeben, genutzt werden.
Wie erhält man den gemeinsa-Wie erhält man den gemeinsa-Wie erhält man den gemeinsa-Wie erhält man den gemeinsa-Wie erhält man den gemeinsa-
men Jahresbetrag?men Jahresbetrag?men Jahresbetrag?men Jahresbetrag?men Jahresbetrag?
Wichtig: Verhinderungs- und Kurz-
zeitpflege müssen auch weiterhin
beantragt werden. Der gemein-
same Jahresbetrag als solches ist
keine eigene Leistung, die Politik
hat nur die Finanzierung zusam-
menlegt. Auch weiterhin gilt, dass
Kurzzeit- oder Verhinderungspfle-
ge bereits bei der Planung der
Auszeit beantragt werden sollte,
um frühzeitig Klarheit über die
Finanzierung zu schaffen. Dies
geht bei der Pflegekasse auch
online. Auch im Nachhinein kann
die Übernahme der Kosten bean-
tragt werden. Dafür müssen die
Rechnungen aufbewahrt werden.
Verbraucherzentrale NRW e. V.
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BACK MIT AN!
Bäcker (m/w/d)
Fachkraft für Lebensmitteltechnik

QUEREINSTEIGER WILLKOMMEN!

 Ab 52.000€ Jahresgehalt. 
 38 Std./Woche – flexible Arbeitszeitreduzierung

 möglich. So bietet die Schichtarbeit einen familien-
 freundlichen Ausgleich. 

 Verantwortungsvolle und abwechslungsreiche
 Tätigkeit in einem modernen Arbeitsumfeld.

Unser Team-Troisdorf 
sucht dich!

Ab sofort und unbefristet
harry-brot.de/karriere

Sich nicht auf
dem falschen
Fuß erwischen
lassen

MS-Office-Kenntnisse
sind in Jobinterviews
fast immer ein
wichtiges Thema
In der heutigen Arbeitswelt sind
Kenntnisse in Office-Anwendun-
gen wie Microsoft Word, Excel und
PowerPoint nicht nur vorteilhaft,
sondern oft eine Grundvorausset-
zung, um sich erfolgreich auf Jobs
bewerben zu können. Diese Pro-
gramme sind aus den meisten
Büroumgebungen nicht mehr
wegzudenken und bilden das
Rückgrat vieler täglicher Aufga-
ben und Prozesse. Aktuellen Sta-
tistiken zufolge arbeiten mehr als
80 Prozent aller deutschen Unter-
nehmen mit Microsoft Office. Mehr
als 90 Prozent aller Stellenaus-
schreibungen verlangen digitale
Fähigkeiten, zu denen auch Kennt-
nisse in MS Office gehören. Sie
ist die am häufigsten geforderte
digitale Kompetenz in Stellenan-
zeigen weltweit.
Diskrepanz zwischen behaup-Diskrepanz zwischen behaup-Diskrepanz zwischen behaup-Diskrepanz zwischen behaup-Diskrepanz zwischen behaup-
teten und tatsächlichen Kennt-teten und tatsächlichen Kennt-teten und tatsächlichen Kennt-teten und tatsächlichen Kennt-teten und tatsächlichen Kennt-
nissennissennissennissennissen
Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer sollten und müssen des-
halb fundierte Kenntnisse in die-
sen Software-Anwendungen be-
sitzen. Viele Bewerber - einige
Studien gehen von bis zu 75 Pro-
zent aus - „dehnen“ allerdings
die Wahrheit, um einen besseren
Eindruck zu hinterlassen.
Die übertriebene Darstellung ei-
gener Word- oder Excel-Kenntnis-
se mag wie eine erfolgverspre-
chende Strategie aussehen - sie
rückt den Kandidaten oder die
Kandidatin aber in ein schlechtes
Licht, wenn sie auffliegt. Und die
Gefahr ist groß: Arbeitgeber set-
zen mittlerweile oft auf Tests, um
die tatsächlichen Fähigkeiten der
Bewerber zu überprüfen.
Weiterbildung als Schlüssel zumWeiterbildung als Schlüssel zumWeiterbildung als Schlüssel zumWeiterbildung als Schlüssel zumWeiterbildung als Schlüssel zum
ErfolgErfolgErfolgErfolgErfolg
Jobsuchende, die sich unsicher in
Office-Anwendungen fühlen, soll-
ten daher über eine Weiterbil-
dung nachdenken. Diese wird in

unterschiedlichen Intensitätsstu-
fen angeboten, vom Einsteiger- bis
zum Profikurs. Einer der größten
Bildungsträger in Deutschland,
das Institut für Berufliche Bildung
(IBB), hat mehr als 60 verschiede-
ne Online-Kurse im Programm,
alle Infos: www.ibb.com.
Diese Fortbildungen können kos-
tenlos sein: Wer arbeitssuchend
oder von Arbeitslosigkeit bedroht
ist, kann von der Arbeitsagentur
oder dem Jobcenter einen Bil-
dungsgutschein erhalten, mit dem
die gesamte Finanzierung gesi-
chert ist. Auch andere Unsicher-
heiten - etwa bei PC-Grundlagen,
Deutsch oder Mathe - können in
Teilzeit- oder Vollzeitkursen be-
seitigt werden.
Tipp: Mut zur Lücke - oder imTipp: Mut zur Lücke - oder imTipp: Mut zur Lücke - oder imTipp: Mut zur Lücke - oder imTipp: Mut zur Lücke - oder im
Vorfeld Lücken schließenVorfeld Lücken schließenVorfeld Lücken schließenVorfeld Lücken schließenVorfeld Lücken schließen
Arbeitgeber schätzen nicht nur
Bewerber, die über fundierte
Kenntnisse in Office-Anwendun-
gen verfügen, sondern auch Ehr-
lichkeit und Offenheit. Eine Aus-
sage wie „In Excel bin ich noch

nicht so fit, aber ich mache gera-
de eine Weiterbildung“ wird von
Arbeitgebern deutlich lieber ge-
hört als der Satz „Da bin ich Pro-
fi“, der sich im Arbeitsalltag dann

als falsch herausstellt. Hier gilt
das Motto: Mut und Offenheit zur
Wissenslücke - oder besser noch
im Vorfeld Lücken schließen.
(DJD)

Schwindeln im Vorstellungsgespräch? Eher keine gute Idee. Besser istSchwindeln im Vorstellungsgespräch? Eher keine gute Idee. Besser istSchwindeln im Vorstellungsgespräch? Eher keine gute Idee. Besser istSchwindeln im Vorstellungsgespräch? Eher keine gute Idee. Besser istSchwindeln im Vorstellungsgespräch? Eher keine gute Idee. Besser ist
es, seine Wissenslücken zuzugeben - oder sie vorab mit einer Weiterbil-es, seine Wissenslücken zuzugeben - oder sie vorab mit einer Weiterbil-es, seine Wissenslücken zuzugeben - oder sie vorab mit einer Weiterbil-es, seine Wissenslücken zuzugeben - oder sie vorab mit einer Weiterbil-es, seine Wissenslücken zuzugeben - oder sie vorab mit einer Weiterbil-
dung zu schließen. Foto: DJD/IBB/Drazen - stock.adobe.comdung zu schließen. Foto: DJD/IBB/Drazen - stock.adobe.comdung zu schließen. Foto: DJD/IBB/Drazen - stock.adobe.comdung zu schließen. Foto: DJD/IBB/Drazen - stock.adobe.comdung zu schließen. Foto: DJD/IBB/Drazen - stock.adobe.com
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Donnerstag, 03. Juli 2025Donnerstag, 03. Juli 2025Donnerstag, 03. Juli 2025Donnerstag, 03. Juli 2025Donnerstag, 03. Juli 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
26.06.2025 um 10 Uhr26.06.2025 um 10 Uhr26.06.2025 um 10 Uhr26.06.2025 um 10 Uhr26.06.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus

wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nano-
imprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Abso-
lute Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 0178/
3449992 M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.
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KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr

Donnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. Juni
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstraße 6, 51645 Gummersbach, 02261/98450

Freitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. Juni
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstraße 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Samstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. Juni
BrückBrückBrückBrückBrücken en en en en ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Bahnhofstraße 19, 51709 Marienheide, 02264/8345

Sonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. Juni
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 57, 51789 Lindlar, 02266/4406044

Montag, 23. JuniMontag, 23. JuniMontag, 23. JuniMontag, 23. JuniMontag, 23. Juni
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstraße 79, 51643 Gummersbach, 02261/65414

Dienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. Juni
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Mittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. Juni
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Straße 67, 51702 Bergneustadt, 02261/48438

Donnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. Juni
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstraße 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Freitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. Juni
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Straße 20, 51645 Gummersbach,
0 22 61 / 2 32 33

Samstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. Juni
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl,
02262/93308

Sonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. Juni
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hochstraße 34, 51688 Wipperfürth, 02267/4232

Montag, 30. JuniMontag, 30. JuniMontag, 30. JuniMontag, 30. JuniMontag, 30. Juni
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstraße 6, 51645 Gummersbach, 02261/98450

Dienstag, 1. JuliDienstag, 1. JuliDienstag, 1. JuliDienstag, 1. JuliDienstag, 1. Juli
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Zum Marktplatz 8, 51709 Marienheide, 022647281

Mittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. Juli
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Straße 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Donnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. Juli
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Freitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. Juli
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Straße 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Samstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. Juli
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Straße 55, 51647 Gummersbach,
02261/55550

Sonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. Juli
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Straße 99, 51645 Gummersbach,
02261/77297

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
(Angaben ohne Gewähr)

und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter www.kvno.de/not-
dienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazei-
ten wird sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alko-
holkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker
Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krank-
heit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir
Selbsthilfe. Auch jetzt in Corona-
zeiten finden die meisten Mee-
tings wieder statt. Coronavor-
schriften sind einzuhalten.
Montags:Montags:Montags:Montags:Montags: 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr,,,,, Marienhei- Marienhei- Marienhei- Marienhei- Marienhei-
de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-
straße 69straße 69straße 69straße 69straße 69
Das Meeting steht den selbst von
Alkoholmissbrauch betroffenen
Menschen jederzeit offen. Famili-
enangehörige, Freunde, Verwand-
te oder sonst Interessierte sind
an den ersten (!) Meetings eines
Monats herzlich zur Teilnahme
eingeladen. https://
www.facebook.com/AAinSiegburg
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* bezogen auf die Investitionskosten einer 10 kWp-Anlage mit 23 Modulen, 
  Standard-Elektroinstallation, Absturzsicherung, Laufzeit 20 Jahre mit Südausrichtung

aggerenergie.de/pv

Wir bauen Ihre
Photovoltaikanlage

Produzieren 

Sie Ihren 

eigenen Strom 

ab 10ct/kWh *


